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Schule für Erziehungshilfe ist quasi ausgeschlossen. Wir haben Inklusion. Die Kinder der
Förderschule kommen nach und nach zu uns!

Schulleitung möchte gern, dass alles direkt an die Mutter geht. Und ich kann das
nachvollziehen. Gerade, damit wir uns NICHT rechtfertigen müssen. Sonst haben wir bei der
Konferenz nämlich "ich habe das ja gar nicht alles gewusst, ich wurde nicht informiert..." Genau
das wollen wir nicht.

Bin auch gespannt, was schneller kommt: Die Konferenz oder eine Beschwerde der Mutter über
die Flut von emails.

Jaaa, es wäre schön, wenn alle Kollegen an einem Strang ziehen. Tun sie aber halt nicht alle.
Manche
jammern halt lieber....

Ich habe in meiner eigenen Klasse auch einen Härtefall. Da wird immer mal wieder zwischen
Tür und Angel was berichtet und ich bitte immer um eine kurze schriftliche Notiz. Nix, keine
einzige habe ich bekommen. Dafür weitere Berichte und Jammereien "ach, der Kevin ..." und
"wann bekommt der endlich eine Konferenz?" Wenn ich endlich mal was in der Habd habe!

1https://www.lehrerforen.de/thread/41999-schwierige-sch%C3%BClerin-mutter/?postID=381488#post381488

https://www.lehrerforen.de/thread/41999-schwierige-sch%C3%BClerin-mutter/?postID=381488#post381488

